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Zum Hinschied

von Herrn Bundesrat Dr. jur. Markus Feldmann

Mit dem Hinschied von Bundesrat Feldmann, der am Abend des
3. November 1958 durch eine akute Herzlähmung mitten aus einer
glücklichen und erfolgreichen Wirksamkeit abberufen -wurde, hat die
schweizerische Grundbuchvermessung ihren obersten Chef verloren.
Obwohl die Vermessungsgeschäfte neben den großen Aufgaben der
Gesetzgebung, der Rechtspflege und des Staatsschutzes im Wirken des Justiz-
und Polizeiministers einen kleinen Raum einnehmen, hat sich Herr
Bundesrat Feldmann bei jeder Gelegenheit der Grundbuchvermessung mit
voller Aufmerksamkeit und ausgesprochenem Wohlwollen angenommen.
Das ist für einen Bundesrat, dessen Wesen nicht in der richterlichen oder
verwaltungstechnischen Tätigkeit, sondern in einem journalistischen und
sehr aktiven politischen Wirken geformt wurde, nicht selbstverständlich.
Der Formung lag die Veranlagung zugrunde, für Recht, Ordnung und
damit auch für den wahren Frieden einzustehen. Diesem Dienst an der
Allgemeinheit gab er sich hin mit einer Impulsivität, die auf den
glarnerischen Ursprung hinwies, die er aber immer wieder mit der im bernischen
Wesen wurzelnden Besonnenheit zügelte. In jeder Aufgabe interessierte
ihn das Formale viel weniger als der Mensch und seine Gemeinschaft, vor
allem die staatliche Gemeinschaft. Für diese und für die Gerechtigkeit, in
der sie sich höherentwickelt, setzte er sich leidenschaftlich ein. Beobachtern

konnte nicht entgehen, daß er sich im Dienst an der Gemeinschaft,
aber auch im Einsatz für einzelne, die auf der Schattenseite des Lebens
stehen, verzehrte. Wer auch immer eine Aufgabe an ihn herantrug, durfte
vertrauen, daß sie mit starker Hand angefaßt und einer dem Recht und
dem Frieden dienenden Lösung entgegengeführt werde. Bundesrat Dr.
Feldmann hat in den sieben Jahren, die ihm als Vorsteher des
Justizdepartements gegeben waren, auch für die Grundbuchvermessung eine
Reihe glücklicher Entscheide getroffen, die ihm die bleibende Dankbarkeit

aller am Werk Beteiligten zurücklassen. Sein Hinschied ist für uns
alle eine unglückliche und schmerzende Fügung. Hy
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